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2. Ob We 5 
. tbr. Der König hat dem Miniſter de nnern, 
Kate zu Eulenburg, die Erlaubniß Ze Anlegung des von dem 
SE von Oeſterreich ihm verliehenen og Lee des Leopold-Or⸗ 
der vortheilt; ferner dem Prov.⸗Schulrath Bormann zu Berlin bei 
als G. 3 ihm nachgeſuchten Verfetzung in den Ruheſtand den Charakter 
kr „ Reg.⸗Rath beigelegt und denſelben zum Ehrenmitgliede des 
Staat elegtums der Provinz Brandenburg, ernannt; der Ober⸗ 
ſchaft anwalt v. Luck zu Marienwerder iſt in gleicher Amtseigen⸗ 
rantſdas Kammergericht verſetzt und der Staatsanwalt Bartels 
unt eg a. O. zum Ober⸗Staatsanwalt in Marienwerder er⸗ 
bei Ge Hauptzollamts⸗Rendanten Kreuz in Schmaleningken it 
mpfamem Ausicheiden aus dem Staats dienſte und dem Gteuers 
Nubeſtaud Friedrich Meeſe zu Barmen bei ſeinem Uebertritt in den 
d 2 der Charakter als Rechnungs⸗Nath verliehen. e 
bisherige K. Kreis⸗Baumeiſter Friedrich Wilhelm Schö 
E iſt zum K. Bau« ufd 1 und dem⸗ 
; au⸗Inſpektorſtelle in Liſſa verliehen worden. ; 
in Odie Rechtsanwalte und Notare 1 5 in Küſtrin und Lubowski 
Bn find, unter Verleihung des Notariats im Departement des 
richt balionsgerichts zu Breslau, als Rechtsanwalte an das Stadtge⸗ 
worden ſelbſt, mit Anweiſung ihres Wohnſitzes in Breslau, verſetzt 


Berlin, 


Telegraphiſche Nachrichten. 
ie Sbmigsberg i. Pr., 2. Oktober. In der geſtrigen Abendſitzung 
Na wwerordneten wurde der hieſige Bürgermeiſter Sczepansky im 
Real Wahlgange mit 52 Stimmen zum Oberbürgermeiſter gewählt. 
Rerungsrath Marezinowski erhielt 38 Stimmen. 
ne a. S., 2. Oktober. In der heutigen Sitzung des deutſch⸗ 
etiti Ugen Kirchentages ift beſchloſſen worden, an den Kaiſer eine 
Kirchen um Berufung einer Vertretung ſämmtlicher evangeliſchen 
che ag des Reichs zu richten. Eine Beſchlußfaſſung über die Civil⸗ 
urde abgelehnt. 
find snabrück, 2. Oktober. Zu dem 6. deutſchen Proteſtantentage 
au zahlreiche Delezirte aus allen Theilen Deutſchlands eingetroffen, 
= Sferreich uud Holland haben Vertreter geſendet. In der geſtri⸗ 
SS itzung des engeren Ausſchuſſes, welcher aus Bluntſchli (Heidel⸗ 
0 9), Schwarz (Gotha), Schiffmann (Stettin), Lammers und Manchot 
ere: Ohly (Darmſtadt) u. A. beſteht, wurde der Beſchluß gefaßt, 
GAS itz der Vereinsleitung in Heidelberg zu belaſſen, und als neues 
ECH, der Reichstagsabgeordnete Meyer (Thorn) 
St. Katharfnenkfrche und wurden von Blun sch dem das aden, 
übertragen war, durch eine allgemeinen e erf 
net. Im Laufe der Sitzung überreichte Schmidt aus Berlin eine von 
mehreren hervorragenden liberalen Theologen bearbeitete neue Ueber⸗ 
ſetzung des neuen Teſtaments. Die Feſtgottesdienſte haben unter leb⸗ 
haftem Zudrange in der großen Aula des neuen Realſchulgebäudes 
ſtattgefunden. Pfarrer Schröder aus Freirachdorf (Naſſau) hatte bei 
dem erſten, Heinrich Lang aus Zürich bei dem zweiten Feſtgottesdienſte 
die Predigt überommen. 

In der heutigen Sitzung des Proteſtantenvereins ſtand die Erörte— 
zung über die Lehrfreiheit innerhalb der evangeliſchen Kirche auf der 
Tagesordnung. Berichterſtatter waren Prof. Räbiger aus Breslau 
und Prof. Lipſius aus Jena, an deren Referate ſich die Verhandlun⸗ 
gen anſchloſſen. Dieſelben bewegten ſich um nachſtehende Forderungen: 

ie Deklarationen über den lutheriſchen oder reformirten Bekenntniß⸗ 
and einzelner Gemeinden und ganzer Parteikörper haben in Zukunft 
wegzufallen; die eidliche Verpflichtung der Geiſtlichen, Kirchenvorſteher 
und Synodalmitglieder auf die Bekenntnißſchriften iſt aufzuheben und 
urch ein einfaches Gelöbniß der Treue gegen die evangeliſchen 
Grundſätze des Proteſtantismus zu erſetzen; endlich find Parallelfor— 
ee für die Taufe, Konfirmation, Abendmahl und andere kirch⸗ 
iche Handlungen zur Befriedigung der verſchiedenen in den evangeli⸗ 
ſchen Gemeinden vorhandenen religiöſen Bedürfniſſe aufzuſtellen. 
d Kaſſel, 2. Oktober. Mit dem 1. Januar k. J. erfolgt nunmehr 
e vollſtändige Trennung der Direktion der heſſiſchen Nordbahn und 
der Bebra-Hanauer Bahn, und werden von dieſem Zeitpunkte ab die 
Direktionsbeamten der erſteren nach Elberfeld, als dem Sitze der Ge— 
neraldirektion der Bergiſch-Märkiſchen Eiſenbahn, überſiedeln. 

Worms, 2. Oktober. Die heutige fünfzigjährige Sub lſeier des 
Beſtehens der unirten Kirche Rheinheſſens fand unter zahlreicher Be⸗ 
theiligung von nah und fern ſtatt. Die Stadt war mit Flaggen feſt⸗ 
lich geſchmückt. Sämmtliche bei dem Feſte auftretenden Redner beton- 
e Re Nothwendigkeit, eine allgemeine unirte Nationalkirche zu er- 

treben. 

Wien, 1. Oktober. Sollte Kuhn zurückzutreten, da droht der 
Rückkritt des geſammten Reichsminiſteriums. — Die Landtage wer⸗ 
en Ende Oktober einberufen werden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 1. Oktober. General Ladmirault hat bei einem Empfange 
von Offizieren der Pariſer Garniſon eine Anſprache gehalten und dabei 

drauf hingewieſen, daß die Armee ſich unter den gegenwärtigen Ver⸗ 
5 iſſen als ein „großes konſervatives Centrum“ zu betrachten und 
des Ke die ſtrengſte Disziplin, ohne welche die e een 
der Armee, f nicht möglich ſei, zu beobachten habe. Es je SC wa 
But beftehe be mit der Form der Regierung zu beſchäftigen, ihre Auf- 
e darin, dem Geſetze Achtung zu verſchaffen. 

Paris, P Oktober. Die Börſe war heute durch das Gerücht 
allarmirt, daß ein franzöſiſches Geſchwader nach Griechenland abge⸗ 
hen werde. In Regierungskreiſen verſichert man aber, daß die Lau⸗ 
monsfrage kreinesfalls gewaltthätig gelöſt werden wird und erwartet 

man ſeitens Griechenlands eine beruhigende Note. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Die Nachricht von dem Rücktritt des Lord⸗ 


London, 2. Oktober. 


A ) 
` Juge Hatherley ſowie von der Ernennung Sir Roundell Palmers 


feinem Nachfolger wird ofſtziell beſtätigt. 
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Sins u. Auslandes an 


aufzufordern, welche, wie 


der 


Morgen⸗Ausgabe. 


Tünfundſiebzigſter 


Donnerſtag, 3. Oktober 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Konſtantinopel, 2. Oktober. Ueber einen Zuſammenſtoß zwi⸗ 
ſchen Türken und Montenegrinern geht der „Times“ ein Telegramm 
aus Konſtantinopel vom 30. v. Mts. zu, wonach 3000 Montenegriner 
am 27. v. Mts. das türkiſche Dorf Kolaſchini angegriffen und 18 
Muſelmänner getödtet haben. Die Pforte habe auf telegraphiſchem 
Wege vom Fürſten von Montenegro die Beſtrafung der Schuldigen 
ſowie Maßregeln zur Verhinderung einer Wiederholung folder Bor- 
fälle gefordert, widrigenfalls türkiſche Truppen ſich gegen Montenegro 
in Bewegung ſetzen würden. — Nach Raguſa brachte geſtern ein ruſ⸗ 
ſiſcher Bote die Meldung von einem ernſtlichem Zuſammenſtoße zwi⸗ 
ſchen Türken und Montenegrinern bei Lippova. Viele Todte und 
Verwundete blieben auf dem Platze. Türkiſche Artillerie nahm am 
Kampfe Theil. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 2. Oktober. 

— Vorgeſtern fand zu Ehren des Geburtsfeſtes der Kaiſerin⸗ 
Königin bei dem Prinzen und der Prinzeſſin Karl im Schloſſe 
Glinike ein größeres Diner ſtatt, zu welchem der Kronprinz und die 
Kronprinzeſſin, die Prinzeſſin Friedrich Karl nebſt Prinzeſſinnen 
Töchtern, der Prinz Friedrich von Württemberg und der Herzog 
Wilhelm von Mecklenburg erſchienen waren. 

— Der Prinz Albrecht hat wiederum eine ſchlafloſe Nacht ge⸗ 
habt, doch iſt nach dem heutigen Bulletin eine Verſchlechterung des 
Kräftezuſtandes und der übrigen Krankheitserſcheinungen nicht 
bemerkbar. 

— Der engliſche Botſchafter Lord Odo Ruſſel iſt wieder hier 
eingetroffen. 

— In Breslau ſtarb am 30. v. M. der Appellationsgerichtsrath 
Simpſon. 

GGG EUER TEEN EEE m ⅛² *» ̃⅛ ́VUVV Ee 
Staats- und Volkswirthſchaſt. 

** Zur Lage des Geldmarktes. Trotz aller Warnungen, welche 
die geſammte Fachpreſſe über die ungünſtige Situation des Geldmarktes 
ausſprach, hat die Spekulation kaum den Ultimo abgewartet, um mit 
verdoppeltem Eifer neue und vergrößerte Engagements einzugehen, ohne 
auf die drohenden Gewitterwolken Rückſicht zu nehmen, welche ſich von 
allen Seiten aufommenzicben. Indem mir daher nochmals Veranlaſſung 

die ſo eben e 
noch immer eine ſchreckenerregende Höhe erreichen und zu unnatürlichen 
Reports führten, wollen wir nicht unterlaſſen, aus der „B. B. 3.“ 
en Notiz zu reproduciren, die offiziöſen Quellen entſprungen 
cheint und in deutlicher Weiſe vor Ueberſtürzungen warnt, welche zu 
einer Geldkriſis führen müßten. Die „B. B. Ztg.“ ſagt: Es war heute 
das Gerücht von einer unmittelbar ebenden Diskontoerhöhung 


0 u Engag 1 


B. 
\ bevorſt d 0 0 
bei der Preußiſchen Bank ſo allgemein verbreitet, daß wir daſſelbe 


nicht ganz ignoriren können. Es iſt allerdings richtig, daß der An⸗ 
drang nach Geld bei der Bank in einer ganz außergewöhnlichen Weiſe 
anhält und daß ferner theils in Folge der Zurückzahlung der Nord⸗ 
deutſchen Bundesanleihe, theils zur endlichen definitiven Einführung 
der Goldwährung die Staatsregierung zur Zurückziehung großer Sum⸗ 
men ihres Guthabens bei der Bank ſich veranlaßt fühlt; auch wird 
nach den bisherigen Berichten zu ſchließen, bei der Bank von England 
vorausſichtlich noch in dieſer Woche abermals eine Diskonto-Erhöhung 
eintreten Alle dieſe Umſtände zuſammengenommen aber werden wahr⸗ 
ſcheinlich dennoch eine weitere Diskontoerhöhung hierſelbſt nicht zur 
Folge haben, wenn die Börſe und der Geldmarkt ſich inſoweit Selbſt⸗ 
entſagung auferlegen, daß zur Zeit weitere Gründungen vermieden 
werden und im Zuſammenhang damit eine unnatürliche Steigerung 
der Bedürfniſſe des Geldmarktes unterbleibt. Ganz abgeſehen davon, 
daß die realen Verhältniſſe bei der Preußiſchen Bank zur Jan noch 
immer fo geartet find, daß eine mehr als überreichliche Bedeckung der 
cireulirenden Noten ſtattfindet, fo darf man doch auch nicht verkennen, 
daß wenn durch eine abermalige Diskonto⸗Erhöhung es hier wirklich 
zu einer Art von Handelskriſis kommen ſollte, darin ſelbſt ein politiſches 
Moment läge, welches Angeſichts des koloſſalen Zufluſſes von franzö⸗ 
ſiſchem Gelde dem Auslande gegenüber ſchwer ins Gewicht fallen 
würde und deſſen Eintritt man daher bis zum äußerſten Nothfall auf⸗ 
zuſparen aus naheliegenden Gründen veranlaßt iſt. 

n Vom LL November d. J. ab werden Poſtfreimarken zu 2", 
Groſchen eingeführt. Dieſe Marken werden auf weißem Papier in 
braunem Druck hergeſtellt. 2 

In Die Lokomotivführer der Oſtbahn np, wie ihre Kolle⸗ 
pen a der niederſchleſiſch⸗märkiſchen Eiſenbahn, vor einigen Tagen 

ei dem Handelsminiſter vorſtellig geworden, um eine Verbeſſerung 


ihrer Lage zu erwirken. 
Nach dem heutigen Ausweis der National- 


Wien, 1. Oktober. 
bank hat die Notenreſerve feit Donnerſtag um 900,000 Gulden abge⸗ 
nommen. Die Geldnoth iſt noch immer drückend. — Als Zeichen be⸗ 
friedigender Löſung der Banlfrage wird nächſtens die Dotätionserhö. 
bung der Filialen der ungariſchen Nationalbank ſtattfinden. — Der 
Haupttreffer der 1854er Looſe (50,000 Fl.) fiel auf Serie 2988 No. 5, 
der zweite Treffer (20,000 Fl.) auf Serie 2911 Nr. 45. — Die öſler⸗ 
reichiſche Bodenkreditanſtalt erhöhte den Zinsfuß im Börfenreport von 
8 auf 9 pCt., die italieniſch⸗öſterreichiſche Bank von 9 auf 10 pCt. 
„Wien, 2. Oktober. Der Frachtverkehr auf allen Strecken der 
Mähriſch⸗Schleſiſchen Zentralbahn, (der Troppauer Bahnhof ausge⸗ 
nommen) Wurde eröffnet. : - F = 
Prag, 1. Oktober. Die ezechiſche Exportgeſellſchaft für Rußland 
beſchloß die Volleinzahlung ihrer Aktien. N N 

Lemberg, 2. Oktober. Es iſt noch nicht beſtimmt, ob die Lem⸗ 
berg⸗Czernowitzer Bahn unter Sequefter geſtellt werden wird, da Die: 
ſelbe noch immer den Anforderungen der Regierung genügen kann. 
Die Angelegenheit wird dadurch komplicirt, daß die Bahn zwei Staats⸗ 
ee durchzieht, wenn auch die Statuten eine Regierungsintervention 
geſtatten. : 3 F 

Amſterdam, 2. Oktober. Die Niederländiſche Bank hat den 
Diskont für Wechſel um ½ pCt. erhöht. 

London, 2. Oktober. Nach aus Melbourne in Auſtralien einge⸗ 
gangenen Nachrichten iſt der Ueberlandtelegraph, welcher Auſtralien 
mit Java und Hongkong verbindet, an dem 11. v. Mts. fertig geftellt 
worden und nunmehr in Betrieb geſetzt. 

New⸗Nork, 1. Oktober. Die Staatsſchuld hat im Laufe des 
Monats September um 105 Millionen Dollars abgenommen. In 
der Staatskaſſe befinden ſich 78% Mill. in bagrer Münze und 8%, 
Mill, Papiergeld. 


Jahrgang. 


Boſener Zeitung. 


iquidation zeigte, 


die ſtolze Antwort. „Sonderbar!“ ſagke der Großfür 
Deukſchen bemerkte, eine magharkſche, in der i 
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1872. 


Breslau, 30 Sept. [Wollbericht.] Seit unſerer letzten Ber 
richterſtattung (vom 22. d. M.) belebte ſich der Verkehr und gewann 
der Umſatz erheblich an Umfang. Wir find in den Stand geſetzt, das 
verkaufte Quantum mit ca, 1800 Ztr. bezeichnen zu können, und wurde 
in Poſener, polniſcher, galiziſcher und ungariſcher Einſchur, ſowie in 
Lamm⸗, Gerber: und Kapwollen gehandelt. Käufer waren die hieſige 
Kammgarnſpinnerei, Fabrikanten aus Spremberg und Bielitz und 
Händler von hier, aus der Provinz und aus Oeſterreich. 

(Brest. Hdlsbl.) 


Inſerate 2 — die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, dreigeſpaltene Reklamen 5 Sgr., ſind 
an die Expedition zu richten und werden für die an 
denſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 

uhr Vormittags angenommen. 


Vermiſchtes. 

* Es giebt nur ein Oeſterreich. Als bei der Eröffnung des 
ſtatiſtiſchen Kongreſſes in Petersburg dem Ehrenpräſidenten, Groß⸗ 
fürſten Konſtantin, die einzelnen Delegirten der europäiſchen Länder 
vorgeſtellt wurden, ereignete ſich nachſtehendes merkwürdige Inter⸗ 
mezzo: Die Delegirten wurden nach den einzelnen Länder vorgeſtellt, 
wobei die alphabetiſche Ordnung eingehalten uurde. Bei dieſem Ran⸗ 
giren ſtieß man auf ganz eigenthümliche Verlegenheiten. Die ungaxi⸗ 
ſchen Delegirten weigerten ſich nämlich, unter die „Oeſterreicher“ gu: 
gereiht zu werden und beharrten darauf, daß ihnen als Vertreter 
eines ſelbſtſtändigen Staates eine Gruppe eingeräumt werde, was 
denn auch geſchah; die Ungarn wurden unter dem Buchſtaben „U“ 
eingereiht, wogegen die Abgeſonderten Zisleithaniens unter dem Buch⸗ 
ſtaben „A“ (Auſtria) eingereiht wurden. Der Großfürſt fragte bei der 
erſten Gruppe an, ob dies die Delegirten aus Oeſterreich ſeien 
man antwortete, daß es zwar öĩſterreichiſche Delegirte ſeien, jedoch 
nur aus einer Hälfte von Oeſterreich, die andere Hälfte ſei unter 
dem Buchſtahen „U“ eingereiht. Hier ſeien Deutſche, dort die Une 
garn. Der Bruder des Czaren krat auf dieſes hin zu einem der 
„deutſchen“ Delegirten und fragte ihn, woher er ſei. „Ich bin ein 
Slave aus Prag.“ Der Großfürſt trat zu dem Böhmen und reichte 
ihm die Hand. 58 leich fragte er den Nebenſtehenden, ob er wohl ein 
Deutſcher ſei? Ke bin ein Pole!“ war die Antwort. Als der Groß⸗ 
fürſt zum Buchſtaben „U“ gelangt war, ſagte er in heiterer Laune: 
„Alſo hier haben wir die zweite Hälfte Oeſterreichs!“ Er fragte hier⸗ 
auf die einzelnen transleithaniſchen Delegirten, ob ſie der Nationalität 
nach Magyaren ſeien? Eine verhängnißvolle Komik wollte es, daß der 
erſte der angeſprochenen ein Crogte aus Agram war, der kein magya⸗ 
riſches Wort zu verſtehen vorgab. Der zweite war zufälliger Weiſe 
ein Böhme, der ſich in Croatien angeſiedelt hatte und gleichfalls der 
magyariſchen Sprache nicht mächtig war. Noch draſtiſcher war die 


ganze Komik der öſterreichiſchen Zuſtände, als dem Großfürſten ein f 


öſterreichiſcher Oberſt, der von dem öſterreichiſchen Kriegsminiſterium 
delegirt war, vorgeſtellt wurde. „Nun, wir haben hier zwei Hälften 
von Oeſterreich,“ ſprach der Großfürſt zu ihm, „zu welcher zählen Si 
ſich?“ „Zu keiner, Kaiſerliche Hoheit, ich gehöre zum Ganzen,“ w 


Magyaren finde, und ein Gan 
den Hälften gehört. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
7 D.... . TI FEB 


Angekomment Fremde von 3. Ockoher. 


O T. DE BERLIN. Die Gutsb. Rejewski a Bracijewo, Schwabe 
a. Lowencyn, Brauereib. Schur a. Schwiebus, Probſt Nieleckt aus 
Zlodzi, Adminiſtrator Doerwy a. Zarzewo, Privatmann Wieczorkie⸗ 
wiez a. Gneſen, Kupferwaarenfabrikant Netzbank a. Rogaſen, Lehrer 
Krzyſtokiewicz a. Schroda, die Kaufl. Schochmar u. Bochmann aus 
Me ade Glaß a. Würzburg, Progymnaſialdirektor Sarg aus Trze⸗ 
meſzno. 


ROTEL DE ROME (Julius Buckow.) Die Rittergutsb. Gotſchling aus 
Orlowo, v. Koluboski a. Trzeinki, Krüger a. Stargardt, v. Sarneckt 
a. Borowo, die Kaufl. Reis a. Mainz, Mainke a. Halle a. S 
nenthal, Kaminski u. Uhles a. Frankfurt a. O., Landrath d. Nichte 
hofen, Apotheker Kujawa u. Frau a. Oſtrowo, Rentier v. Kiezynski 
a. Thorn, Fabrikant Schütze a. Aachen. 


zes, das zu keiner der 


ids HOTEL DE DREBER. Die Rittergutsb. Landsberg, Guichara, 


Engers a. Zabikowo, Frau Korowska a. Soklowo, Baartb a. Cerek⸗ 
wice, Matterne a. Chwalkowo, Sawicky a. Rylin, Epper a. Lago⸗ 
wine, Major Dallmer a. Soldin, Bürgermeiſter Machatius a. Gne⸗ 
fen, Referendar Dr. Komierowski a. Komierowo, Fabrikb. Lauſcher a. 
Breslau, Direktor Küßler a. Guben, Agent Frohmacher a. Dresden, 
die Kaufl. Kogge a. Berlin, Hammerſchmidt a. Dresden, Eaſſeburg 
a. Waldenburg i. Schl., Gerhard a. Peſt, Schubert a. Stettin, Weiß⸗ 
mann, Leuchtentritt u. Langner a. Berlin, Goldenring a. Warſchau, 
SC a. Magdeburg, Michowicki a. Polen, Dr. phil. Thieme aus 
erlin. 

GRAND HOTEL DE FRANCE, Die Rittergutsbeſ. v. Korytkowski 
u. Frau g. Zieliniec, Frau v. Mukulowska u. Frau v. Golinska Ka: 
Koslin, Fräul. Langiewicz a. Witkowo, v. Baranowski a. Roznowo, 
v. Grabski a. Inowraclaw, v. Kierski a. Poborko, Graf Bninski aus 
Kë e RE E, n. Wit 
v. Wlodek g. Polen, die Kaufl. v. Seredynski a. Witkowo, Zagajew⸗ 
ski d. Kaliſch. er: 

"TIESNER’S HOTEL GARN. Die Kaufl. Blöm u. Hoffmann a. . 
lin, Kränzel a. Stettin, Weiße a. Hamburg, Chem 5 Alem ang 
Pleſchen, Rentier Menzel u. Frau a. Culm, Major a. D 
Berlin, Rechnungsrath Hertel Cöln, Paſtor Melcher 
SE EE o. EE Rittergutsb. 
erg, Oberamtm. weizer a. Liegnitz, Dr. Lehmann a. Köni 
Machaniker Kröter a. Straßburg, Verſicherungsinſp. Saller a Ber 
e n nt a. er Lt. v. Bethke a. D 
örſter Gallmann a. Liegni ru K 
Hampel a. Guben. ae ne 

‚SEBWARZER ADLER, 
kupice, v. Pluczynski g. 
Strzelno, v. Smolinski u. Fam. a. 
Pagowski a. Wiskupie, Luchowski o. Mogilno, G 
Nai a. Wreſchen, Helmich a. Zielenec, Keſtler a. Zut, Urbanowicz 
a. Polen, Niklas a. Brzesnica, v. Gutowska 
Galwitz, Dorkokewiez a. Borek, Frau Pleſzkewicz a. Oporowo. 
ã AAA EEN EE 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 
Köln, 2. Okloder, Nachmittags 1 Uhr Getreide markt, 
Glinde, Weizen matter bieiger lobe 8, 12, fremder loke 8, 10, pr. No⸗ 
vember 8, 103, pr März 8, 14, pr. Mali 8, 3. Neggen fill, Loës 5, 15, 
pr. Novemder 5, 1, pr. März 5, 83, pr. Maid, 11. Kab! matter, ſeko (EE 
pr. Oktoder 127 pr. Mat 1873 13. Lind e 138. 


Meiling o. Brom⸗ 


a. Schleſien, Ingenieur 


Dr. Zawidzkli a. Berlin, Bullrich a. Bis⸗ 


„ Grü⸗ 


ajgezkowo, v. Zuchowski a. Granowo, Fr. 


. Krüger a. : 
a. Potsdam, 


anzig, Ober 


Trzebawo, Schultz a. Jerzikowo, Mey aus 
Inowraclaw, Pekalla Zarwicz, 
(abi Wongrowitz, 


a. Ruchbein, Glabiez a. E 


Wetter: 


Bonds ziemlich feſt aber ſehr ſtill; 


Breslau, 2. Oktober, Nach att. Getreidemarkt. Spiritus pr. 
100 Siter 100 pCt. pr. Oktobee 204, pr. April⸗Mai 19. Weizen pr. DE 
tober 86. Roggen pr. Oktober 571, pr. Oktober⸗Rovemder 57, pr. April⸗ 
Mat 564. Rabl pr. Oktoder 100 Kilogramm 23¼½, pr. April⸗Mal 24. 

Zink ohne Umfag. — Wetter: Schön. 

Bremen, 2. Oktober. Petroleum bewegt, ſtark ſteigend, Standard 

white loko 20 Mark 40 Pfennige. 
Hamburg, 2. Ottoder, Nachmittags. Betreibdemarkt. Weizen loko 
ruhig, auf Termine behauptet, Roggen loko c auf Termine matt. Wei ⸗ 
en pr. Oktober 127, pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 167 G., pr. 
ktober November 127⸗pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mt. Ganke 165 G., pr. 

November⸗ Dezember 127 pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 1634 S., pr 

April Mai 127-pfd. pr. 1000 Kilo netio lin Mk. Banko 164 5. loggen 

pr. Oktober 1000 Kilo netto in Mk. Banko 96 G., pr. Oktober November 

1000 Kilo netto in Mi. Banko 96 ., pr. November. Dezember 1000 Kilo 

netto in Mk. Banko 97 G., pr. nett, "tat 1000 Kilo nette in Mk. Banko 

105 G. Hafer und Gerſte feſt. Kübel ruhig, loko 33, pr. Oktober 235, 

pr. Mal 244. Spirltus ſtill pr. 100 Litre 100 pct. pr. Oktober 174, pr. 

Novemder⸗ Dezember und pr. Sprit, Mai 16 preuß. Thaler. Kaffee ruhig, 

Umſaß 2000 Sack. Petroleum ſteigend, Standard white lofo 135 B., 134 

G., pr. Oktober 133 G., pr. November-Dezember 135 G. — Wetter: Trübe. 

London, 2. Oktober. Getreidemarkt. (Anſangsbericht). Fremde Bu, 
fuhren jeit letztem Montag: Weizen 23,730, Gerbe 4740, Hafer 16,460 
der m iche Getceid f 

er Markt eröffnete ‚für ſämmtliche Getceideaiten feſt, aber ruhig. — 

Wetter: Schwül. S 2 

London, 2. Oktober, Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußbericht). 

Si heutige Markt verkehrte dis zum Schluß bei anzlehenden Preiſen in fefter 
altung. 

Liverpool, 2. Oktober, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
en Ballen Umfag, davon für Spekulation und Export 3000 Ballen 

etig.“ 

Midzling Orleans 9 f, middzling arzerikaniſche 9%, falr Dolerad Géi, 
wibdling fats Dhollsrak 6, good mibdling Dgollerah ö, middling Dpolle⸗ 
rah 44, fair Bengal 48, fair Broach 61, Nen fair Domra 6}, dbb Tei 
Lip 14 A fair Madras DÄ, fair Pernam 9, falr Smyrna 77, fair 

yptian 98. 

Mancheſter, 1. Oktober, Nachmittags 121 Water Armitage D, 121 
Water Taylor 11, 20r Water Micholls 13, 30r Water Gidlow 144, 301 
Water Clayton 15}, 40r Mule Mayoll 144, 40 r Medio Wilkinſon 15% 


2 3 


362 Warpeops Qualität Rowland 15, 40r Double Wefton 164, 608 do. 
do. 18, Printers ½ % Hut, 132. Mäßiges Geſchäft, Preiſe feft. 

Amſterdam, 2. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide⸗ 
Markt (Schlußbericht). Weizen geſchäftslos. Roggen lolo unueräudert, 
pr. Oktober 181, pr. März 1944, pr. Mat 1963. Raps pr. Otoder 412 
Fl. Küdöl loko 444, pr. Herb 444, pr. Mal 443. — Wetter: Regneriſch. 

Antwerpen, 2. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide- 
Markt geſchäftslos. Petroleum Markt (Schlupbericht.)] Raffinirtes Type 
weiß, loko und pr. Oktober 515 bz., 52 B., pr. Novemder⸗Dezember 525 a 
53 ba, 534 B., pr. Januar-Jebruar 53 bz. 533 B. Hauſſe. 

Paris 2. Oktober, Rahm. Probukten markt. Rub! behauptet, 
pr. O ober 98, 00, pr. November ⸗Dezemder 98, 50, pr. Januar-April 99, 75. 
Mehl feſt, pr. Oktober 70, 00, pr. November⸗Dezember 65, 75, pr. Januar 
April 65, 50. Spiritus pr. Oktober 57, 50. — Wetter: Regneriſch. 


Produßten:- Börfe, 


Berlin, 2. Oktoder. Wind: SW. Barometer: 281. Thermometer: 
14° . Witterung: ſchön. — Unſer Markt fteht geaenwärtg wie der Augen« 
ſchein lehrt, entſchieden unter dem Einfluß der großen Kündigungen von 
Roggen, die feitens der Baiſſepartei mit vieler Energie ins Werk geſetzt 
werden und ihre Wirkung auch nicht verfehlen. Der eingetretene Druck dürfte 
indeſſen beſſere Verwendung für Wgare ſchoffe n. Nach ziemlich regem Ter⸗ 
minhandel war die Haltung ſchließlich feft, immerhin iſt ein kleiner Rück⸗ 
fchritt gegen geftern zu konſtatiren. Loko eiwas mehr Handel, auch Verſender 
zeigten ſich im Markt. Neuer Roggen fortdauernd äußerſt rar. Gekündigt 
65,600 Git Kündigungspreis 524 Thlr. p. 1000 Kilogr. — ee 
matt. — Weizen in trägem Verkehr, Käufer im Vortheil. Gekündigt 4000 
Etr. Kündigungspreis 823 Thlr. p. 1000 Kilogr. — Hafer loko ziemlich 
feſt, Termine matt. Gekündigt 2400 Cir. Kündigungepreis 47 Thlr. p. 1000 
Rilogr. — Rüböl in matter Haltung und Preiſe nicht voll befauptet. Ge · 
kündigt 4400 Gtr. Kündigungspreis 234 Ze, p. 100 Kilogr. — Petro⸗ 
leum. Gekündigt 800 Barr. Kündigungspreis 23½ Thl. p. 100 Kllogr. 
— Spiritus ſehr matt; beſonders vernachläſſigt iſt der laufende Monat, 
ſpätere Sichten ſind immer ziemlich beach tet geweſen. 

Weizen loko per 1000 Kilgr. 75—92 Rt. nach Qual., fein gelb 83 
ab Bahn bz., gelber ver dieſen Monat 83-834 bz, Okt.⸗Rov. 83—828 —8e 
bz., Nov.⸗Dez. 8382483 ba, Dean, — April⸗Mal 83—826—83 bz. — 
Roggen los per 1000 Kllgr. 52—61 Rt. nach Qual. gef, alter 515 2 ab 
Kahn bz. neuer 59 ab Bahn, 60 Rt. ab Kahn bz., per Helen Monat 52 - 3 


Breslau, 2. Oktober. 

Freiburger 1363. Oberſchleſiſche 218. Rechte Oder-Ufer-St. A. 130. vo. 
do. Prioritäten 1293. Lombarden 126%. Italiener 66, Silberrente 643. 
Rumänter 49. Breslauer Diskontobank 1393 do. neue 131. do Wechsler⸗ 
dank 134) Schleſiſche Bankverein 171. Sch eſiſche Centralbazn 108. Hahn 
Effeltenbank 1384. Kreditaktien 202. Oberſchl. E ſenbahnbed 1503. Laura ⸗ 
dütte 1974. Deſterr. Banknoten 913. Ruſſiſche Banknoten 82. Breslauer 
Maklerbank — do Makler ⸗V.⸗Bank — Berl. Wechslerbank —. do. 
Provinz ⸗Wechslerbank —. do. Prod.» und Handelsbank —. CAN, Poduk⸗ 
ee 1 Oſtd. Bank —. Breslauer Provinz.⸗Wechslerbank 1213. Wiener 

N ank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds -Kurſe. 
antfurt a. M., 2. Oktober, Nachrtttags 2 Uhr 30 Min. Matt. 
Nach Schluß der Börſe: Kreditaktien 353%, Franzoſen 346, Lomsbarden 2223. 


er. 

[Schlußkurſe.] Lombarden 2221. RNordwefthahn 228. Kreditaktſen 353. 
Türken 51. Silderrente 64. 1860 er Looſe 944. 1864er Looſe. 1594. Up, 
ariſche Anleihe 804. Ungariſche Looſe 1134. Bundesanleihe 100k. Amer'⸗ 
Fa de 1882 95%. Franzoſen alte 3457 Franzoſen neue — Berliner 


| Bankverein 153%. Frankfurter Bankrerein 2674, Frankfurter Wechelerbank 115. 


Cents albank 1254. Newporker 6 proz. Anleide 9g. 

Frankfurt a. N., 1. Oktober, Abends. [Effekten Sozietät! 
Amerſkaner 95, Krebitaktien 3554, 1860er Looſe 943, Franzosen 3472, 
Galizier 2514, Lomdarden 2227, Silberrente in! Eliſabethbahn 2674, deutſch⸗ 
öſterr. Bank 128, Kontinental-Eifenbabnbau 122. Bet, aber D, 

Wien 2. Oktober. (Schlußkurſe) Lebha t. — Nach Schluß der Börſe: 
Günß ig. Geld bedeutend williger. Kredilaktien 332, 00. 

Silberrente 70, 40. Bankaktien 873, 00. Kreditaktien 330, 30. Fran 
ofen 320, 00. Galizter 234, 50. Nordwefthahn 213, 20. London 108, 60. 
(Gei 42, 25. Frankfurt 91. 45. Böhmifche Weſtbahn 245, 00. Kredit. 
looſe 186, 50. 1860 r Looſe 102, 00. Lomb. Eiſendahn 207, 50. 1864 r 
Looſe 142 50. Unionbank 269, 25. Auſtro⸗türkiſche 104, 50. Napoleons 
8, 72. Eliſabethbahv 249, 00. 

London, 1. Dfiober, Nachmittags 4 Uhr. 

Ronfols pr. Novbr. 921. Italien. ö proz Rente 664. Lombarden 194. 
Türk iſche Anleihe de 1865 —. 6 proz. Tuͤrken de 1869 6047 ol, 6 proz. 
Vereinigte St. pr. 1882 928. 

Wechſelnotirungen: Berlin 6, 25. Hamburg 3 Monat 13 Mk. 11 S'. 
Frankfurt a. M. 119%. Wien 11 Fl. 25 Kr. Paris 25, 95. Petersburg 311. 


ü Berlin, 2. Oktober. Die Börſe war heut ſehr geſchäftslos; von Kauf- 
lluſt war nichts zu merken, aber auch das Angebot hielt zurück, jo daß ſich 

keine beftimmte Tendenz entwickeln konnte. Bon Spekulationspapieren waren 
Franzosen und Kredit zu etwas herabgeſetzten Preiſen in mäßigem Verkehr. 
fremde Renten zum Thell niedriger, ganz 
Ausländiſche Fonds. 


Amer. Anl. 1881 6 | v9 65 © 
do. do. 1882 
do. do. 1885 

Newyork. Stadtanl. 7 
do. Goldanleihe 6 

Finn. 10 Thlr. Looſe.— 

Italieniſche Anleihe ö 5 

Ital. Tabaks⸗Obl. 6 934 bz B 

do. Tab.⸗Akt. 70% 6 575 dz G H 


Jonds: u. Aktienbörle. 


Berlin, den 2. Oktober. 1872. 


Deutſche Fonds. 


Nordd. Bundesanl. 5 100 f bz 


Konfolidirte Anl. 44/103 ba Oeſter. Pap.⸗Rente 4 598 94 
Se Anleihe Dé 100% bz do. Silberrenteſ 4 Gg bz B 
Staats- Anleize 44 1004 bz Dette, 250 fl. Pr. Oblſ4 | 004 B 
do. do. 4 d WW 5 E Ee > * 
Staatsſchuldſcheine 34 834 bz o. Looſe (1860) 4 bz 
in S A 855 3351231 © do. Pr.⸗Sch. 1864 905 bz 
rh. 40 Thlr. Obl.— 71 G do. Bodenkr.- G. Blat 7 8 
Kur. u. Neum. Schld 3 — — Poln, Schatz⸗Obl. 4 95 765 © kl. 
Oderdeſchbau⸗Obl. WEI 974 D do. Gert. A.300f.5 | 94 G 75. 
Berl. Skadt-Obl. 5 103 © an 765 G 5% 767 
do. do. 44100 6 do. Part. O. 500 fl. 4 101 G ` It 
do. do. 35.84 do. Liqu.⸗Pfandbr 4 64 bz & 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 101 8 Raab-Grazer Looſe 4 | 81 dz G 
/ Berliner 438 b Franzöſ. Rente 5 81 no 
do. 5 103 bz Bukar. 20 Frcs. Looſe—-— — 
Kur. u. Neum. 33 90 bz Rumän. Anleihe 8 — — kl. 953 bz 
do. do. 4. | 905 bi Rumän. Eiſenbahn ß 493 bz 
do. neue 44/1005 © Ruf. Bodenkred. Pf. 5 924 b G 
Oſtpreußiſche 38 85 G do. Nikolal-Oblig.[4 751 B 
do. do. 4 | 93h bz Ruff. engl. Anl. v. 625 93 etw dz 
S do. do. 4 998 bp „ „ „ E SC 
do. do. 5 100 G „ „ „ v. 71/5 | DI pu 
N Pommerſche 30 83 & Neue rufſ. engl. Anl. 3 63} G 
do. neue 905 ** . Au A 64 
} oſenſche neue 4 3 LN 5 D 
S SN 31 — — Präm. Anleihe de 6445 11278 bz 
Weſtpreußiſche 30 814 © > „ de 665 126 bz G 
do. do. 4 9085 55 G Türk. Anleihe 18655 501 pn 
do. neue 4 905 bz Türk. Anleihe 18696 | 614 0 8 
do. do. 41 995 bz do. Eiſenb. Loofel3 11744 bz B 
I Kur⸗ u. Neum. 1 97 b Ungariſche Looſe — 645 B 
Pommerſche |4 | 904 bz 
oſenſche 944 5 Bant- und Kredit⸗Aktien und 
Sech 4 | 945 bi Antheilſcheine. 
2. ] Rhein⸗Weſtf. 4 977 B 
Sächſiſche 495 bz & Anh. Landes-Bk. 4 151 bz J. 1353 
Schleſiſche 1419 G Bk. f. Sprit( Wrede) 5 | VO dz B (G 
Preuß. Hyp.⸗Cert. 4100 G Barmer Bankverein 5 123 b ie 
. Hype, Pfandbr. 441100 & Berg. Märk. Bank d Den Za 
r. Bob. rd. Hp. Br 5 |1024 bz Berliner Baak 4 1321 bz 
omm. Dep. Pr. Br. 5 [1014 b do. Bankverein 5 152 dz G 5 
Meininger Looſe. — A8? Berl. Kaf.⸗Verein 4 230 bz E "E 
Mein, Hyp. Pfd. Br. 4 Zi bz B Berl. Handels- Geſ. 4 176 etw bz Ge 
Hamb. 50 Thlr. Looſe 3 484 B 8. Wechslerb. 60% 5 90 bz G 
Oldenb. 40 Thl. Looſes 38 G Bresl. Diskontobk. 4 ER L 1304 
Bad. St. Anl. v. 66.14} Si G Bankf.Edw. Kwileckiſ) 108 b 
Neue Bad. 35fl. Looſ.— 39 G Braunſchw. Bank 4 126 G 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 110 f ba © Bremer Bank 4 116 G 
Bair, Pr.⸗Anleihe 4 11123 B Coburg. Kredit⸗Bk. 4 1163 bz 
Braunſchw. Bräm.- Danziger Pelv.⸗Bk. 4 |1164 © 
Anl. A 20 Thlr. — 22 8 Darmſtädter Kred. 4 200 f bz 
Deſſauer Präm.⸗A. 351105 d G Dar ift. Zettel⸗Bk. 4 116g bz 
Lübecker do. 2H 514 B Deſſauer Kreditbk. — 145 5 
Mecklenb. Schuldv. ad 837 bz G Berl. Depoſttenbank 5 96 bz 
Sächſiſche Anleihe 6 — — Otſch. Unionsb. 50% 4 119 bz B 


Disk. Kommand. 4 312 bz 


geſccaftslos. Elſendahnen meift weichend; Rumäniſche zu ermäßigten Prei⸗ 
fen belebt. Oeſter. vernachläſſigt. Bank⸗ und Indufriepapiere ſehr still 
Landes Weißbier waren ſehr belebt. Im Uebrigen iſt vom heutigen Geſchäft 
nichts zu erwähnen. — Prioritäten feit, gefenat und höher; Ruf. Maidl- 
nendau ſehr belebt und ſteigend. Bauv. Friedrichshain 104 bez. u. Gd. Lan⸗ 


Genfer Kreditbank ] 64 dz G Köln-Mind. do. 41 St bz S 
Gerner Bank 4 1535 bz G do. IV. u. V. Em. 4 895 5 
Gmb. H. Schuſter 4 1387 3 G Halle⸗Sorau-Gub. 5 101 b 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 126 © Märkiſch⸗Poſener 5 1014 
Hannoverſche Zant 4 109; etw 65 B Magdeb.⸗Halberft. 43 984 pa G 
Königsv. Ver.⸗Bk. 1 111 bz do, do. 1865 4 984 e 
Leipziger Kreditbk z 4 184 bz B do. do. 5 1016 bz 
Luxemburger Bank 4 11505 b G do. Wittenb. 3 | 714 aa © 
Magd b. Privatbk. 4 107 ba Niederſchl.⸗ Märk. 4 92 8 
Meininger Kreditbk. 4 160 a j. 147 do. II. S. a6 25thlr. 4 — — 
Moldau Landesbk. 4 75 bz [oz] do. e I. u. II. Ser. 4 91% bz 
Norddeutſche Bank 4 177 G do. con. III. Ser.! 89 G 
Oſtdeutſche Bank 4 1085 bz G do. IV. Ser. 44 99 8 
do. Produktenbankſa 88 Niederſchl. Zweigb. 5 1014 etw bz G 
Oſtd. Wechsl.⸗Vbk.5 — — Oberſch. Lit. A. C. D. 4 91 G 
Oeſtr. Kreditbank 5 20185 bz do. Lit B. E. 35 82 @ 
Pomm. Ritterbank 4 1135 9 8 do. Lit. F. G. H 988 © 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 114 do. Em. v. 186915 101, bi © 
do. Pr. Wechsl. Disk. 5 100 G Brleg⸗Neiſſe 44 964 G 
Poſener Baudank — — — Koſel⸗Oderberg 4 — — 
Preuß. Zant, änt, 4 2065 bz do. III. Em. 4 99 G 
Dep, Ctr.⸗Bd. 40% 5 132 bz Oeſtr.⸗Franz. St. 3 238 G 
Roſtocker Bank EN Oeſte. ſüdl. St. (Lb.)]3 256 bz G 
Sac ſiſche Bank 1664 bz do. Lomb. Bons 6 | 93 bz 
Schleſ. Bankverein 2/69“ 68 B do. do. fällig 18756 99% 8 
Tellus — 105 bz do. do. fällig 18766 99 B 
Thüringer Bank 4 135 bz do. do. fall. 1877/86 995 wm 
Weimar. Bank 4 1211 b Oſtpreuß. Südbahr 5 1005 ©! 
(Dep. Hyp. Verſ. 25% 4 118 2 R. Oder⸗Uferb. I. 5 — — 
FFF. ͤ , ene 
In⸗ und ausländiſche Prioritäts⸗ ee 55 d 977 5 e 
do. III. v. 1858u.6 3 
eee en Jä v 8 8 5 @ 
Aachen⸗Maftricht HE 914 bz Rhein Nahe v. S. g. 10 994 bz G 
do. II. Em. 5 973 & do. II. Em. 4 99 dz @ 
do. III. Em. 5 | 974 ® Schleswig 1958 bz 
Gergiſch⸗Märkiſche AU 98 © Stargard Poſen 4 — — 
do. II. Ser. (reng WA) 93 G do. II. Em. d — — 
III. Ser. 3 v. St. g. 3 83 bz do. III. Em. 1 — — 
Ado. Lit. B. 31 83 bz Thüringer I. Ser.]! 90 G 
do. IV. Ser. 43 — — Ido. II. Ser. 13 99 8 
do. V. Ser. WU 98 bz G Ido. III. Ser.] 895 bz B 
do. VI. Ser. 144] 98 bz G do. IV. V. Ser. 14 99 8 
do. Düſſeld.⸗Elbf.(4 — — Galiz. Karl. Ludwb. 5 931 ba G 
Ado. I. Em. 44 974 © Lemberg Szernowigl5 | 72 bz B 
do. (Dortm.⸗Soeſt) 4 | 895 G do. II. Em. 5 833 dz G 
do. II. Ser. 43 974 © do. III. Em. 5 74 bz B 
do. (Nordbahn) 5 1014 bz G Rybinsk Bologoyerſö Si OC 
Beriin-Anyalt 4 901 G Salon Oderberz 5 873 bz 8 
do. do. HIER? Mähr. Schlef.Zetrb. 5 816 bz 
do. Lit. B. WEI 995 bz Ungar. Oſtbahn 5 72 bz 
Berlin-Görlitzer 5 103f G do. Nordoſtbahr lp | 80% bz 
Berlin- Hamburg |4 | 898 G Cep, Nordweſtbahrſp 91 bz B 
do, II. Em. 4 | 895 G Oſtrau Friedland 5 90 bz 
Berl. Potsd. Mgd. tag Dur 5 | 858 bn 
Lit. A. u. B. 4 | 89 o zarkow⸗Azow 594 G 
do. Lit. O. 4 89 G Jelez-Woron. 5 St dz 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 891 8 Kozlow-Woron. 5 9651 B 
do. III. Em. 4 804 B Kursk- Charkow. 5 94 Dä 
B. S. IV. S. v. St. g. 4 u G Kursk. Kiew 5 970 KZ 1 — 
do. VI. Ser. do. 4 | 90 53 B Mosko-Riäſan 5 975 bz liz 
Bresl.⸗Schw.⸗IFr. 44 98 bs G Rjäſan-Kozlow 5 | 954 bz 
Köla⸗Krefeld Al — — Re 5 94 bz 
Köln⸗Mind. I. Em. 46 985 G Warſchau⸗Terespol [ß 935 bz 
do. II. Em. 5 103 B kleine 5 | 934 bz 
do. do. 4895 @ Warſchau⸗Wiener 5 96 bz G 
do. III. @m.4 | 895 G kleine |5 96 bi G 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Rö ſtel) in Poſen. 


t hä. Okt.⸗Nov. do., Nov.⸗Dez. 535—53—} bz. Dez.⸗Jan. —, Frühlahr 
544—3—3 bz. — Gerſte loko per 1000 Kilge. bh ak nach a f ef. 
— Hafer loko per 1000 Kil. 38—59 Rt. nach Qual., ord. poln. 41—42, wi 
46—47, fächſ. 45-468, pomm. 46--48 ab Bahn bz., per dieſen Monat 47 bz. 
Okt.⸗Nov. 46 bz., Novbr.⸗Dez. 454 Rt., Frühjahr 46 bz. — Erbfen pr. 1000 
Kllgr. Kochwaare 50—55 Rt. nach Qual, Zutterwaare 45—49 Rt. nach Qual. 
— Raps per 1000 Kilgr. — — Rüb fen per 1000 Kilegr. — Leinöl lok⸗ 
100 Ki gr. ohne Faß 274 Rt. — Räbs! loke pr. 100 Kilogr. ohne Faß 233 
Rt., per diefen Monat 233 5 ½ Di, Okt.⸗Nov. 233—3—- Min bz. 
Rob. Dez 23. Lé bz. Dez. Jan 233 bi, Januar⸗ Febr. 235-3 6 Fel 
Mai 218. bz. — Petroleum raffin (Staudard white) per 100 Ee: 
mit Faß lofo 14 Rt, per dieſen Monat 13 Ri. bz., Okt.⸗Nov. do., Nov., 
Dez. 135 bz, Dez ⸗Jan. 135 bz. — Spiritus pr, 100 Liter à 100% = 
10,000 %/, loko ohne Faß 21 Rt. 15 6 Sgr. bz., per dieſen Monat —, loko 
mit Jaß —, per Melen Monat 20 Rt. 26-20 Sgr. bz. Dien, 19 Rt. 
11—7 Sgr. bz., Nov.⸗Dez. 19 Rt. 4 Sgr. bis 18 Rt. 27 Sgr. bz., April⸗Ma! 
19 Rt. 11-6 8 Sgr. bz. — Mehl. Weizenmehl Kr. 0 124—12 Rt., Ar. 
0 u. 1 118-114 Kk., Roggenmehl Nr. 0 86 —8 4 Rt., Kr. 0 u. 1 81-8 R.. 
per 300 Kllogr. Brutto unverflenert inkl. Sack. — n Nr. O u. 
pr. 100 Kilgr. Btto. unverft. inkl. Sack, per dieſen Monat 8 Rt. CH Sgr. 
bz., Okt. Nov. 8 Rt. 1 Sgr. dis 8 Mt. bz., Nov.⸗Dez. 7 Rt. 291 Sgr. bz., 
April⸗Mal 7 Rt 28 Sgr. Ga (B. H. 5 
Bromberg, 2. Oktober. — Weiter ſchön. Morgens 6 +, Mit⸗ 
tags 16° +. — Weizen: 125 —128pfb. 78—83 Thlr. 129—131pfd. 81 
6 Ele. pr. 1000 Kilograram. — Roggen 120 12 2pfd. 52—53 Thlr. 
pr. 1000 Kilogramm. — Spiritus 224 zue, pr. 100 Siter a 100 %, 
(Bromb. Ztg.) 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
Stunde. Mer er Ser 


Datum. | 


3. Oltbr. Rahm. 2 27° 10% 41 | + 1600 | S3 itrübe, Bt. 
H Zeg Abnds. 10] 27° 10” 14 | + 1007 S 2-3/ganz heiter. 
3. Morgs. bj 27° 986 | + Bi SO ! |heiter, Bt, Ou. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am 2 Oktbr. 8 Uhr Vormittags 975 Meter. 


Aus der Bank floſſen heute 66,000 Pfd. St. 
b proz. Türken de 1865 ſchloſſen 523. 
aris, 2. Ditober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. Z pro Rente 
53, 024, Anleihe de 187183 777, neueſte Anleihe de 1872 86, 65, italeniſche 
Rente 67, 72, Franzoſen 760, 00, Vombarden 492, 50. 

Paris, 2. Okiober, Nachmittags 3 Udr. Beſſer. 

(Schlußkurſe.) Zprozeniſge Rente 53, 10. Anleihe de 1871 83, 80. 
Anleihe de 1872 86, 65. Linleige Morgan —, —. Staltenifge 5 proz. Rente 
67, 75. de. Tabals-Dbligatienen 483, 75, Franzoſen (gef.) 758, 75. ko. 
nen: —, —. Oeſterr. Nordweſtbahn —, —. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien 
495, 00. do. Prioritäten 261, 00. Türken de 1865 53, 00. do. de 1869 
327 00. Türkenlooſe 182, 00. Neueſte türk. Looſe 165, 00. 6 proz. Wer.-@t. 
pr. 1882 lungeſt.) — —. Goldagio 81. 

Newhork, 1. Oktaber, Abends 6 Dës, (Schluß kurſe.) Höchſte . 
run den éi Goldagios 144. niedrigſte 14. Hegel auf IB in — 
1073. Goldagie 144. % Bonds de 1885 115}. do. neue 1103. Bonds 
de 1865 1133. Erie⸗Bahn 47. Illinois 133. Baumwolle 181. Mehl 7 D. 
45 C. Raſftairtes Petroleum in Newport 25. do. de. Philadelphia 244. 


Fracht für Geireide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 12. 


| Har annahzucker Nr. 12 9% 


genſalza Tuchfabrik 104 Gd. General⸗Baudank 1093 bez. u. Gd. S 
Doro. Va 10 x 1 = bu u 5 4 u. Gd. Preuß 

rotz der matteren Kurſe war das Prämien⸗Geſchäft ſehr belebt z 
Märklſche angeboten. ft ſehr belebt, Bergiſch 


Eiſenbahn⸗Aktien und Stamm-] Sovereigns — 6. 22 8 
Prioritäten. 9 — u G 
Aachen⸗Maſtricht 14 | 454 bz mp. p. Zpfſd. — 464 bz G 
Altona-Kieler 5 be: bz Dollars — 1. 115 G 
Amſterdm. Rotterd. 4 1053 bz B Fremde Noten — 398 ba 
Berg ſch Märkiſche 4 135-134 mp do. (einl. in Leipz.) — 995 bz 
Berli n-Anhalt 4 2183 bz Defterr. Banknoten — 915 bz G 
Berlin-Görlig D " é Ruſſiſche do. — 82 D 
do. Stammpr. A bz Kurſe vo Z. Ott. 
Bat. oi (gar) 3 | 544 ge hg Rue EN 
Breft-Kiew 5 | Tg etw oz G | Baufoistont KR 
Breslau-Warſch. Stſö e ba B Amſird. 280. 10 T. 2 140 pn e 
Berlin-Hamdurg |4 2153 bz do. 2. M. AT HE 
Berl. Potsd.⸗Magd. 2 15935 oz Huub. 300 Pe Ar 95% 2 
Berling Stettin 4 186 bz do. 2 M. 3 1484 bi ce j 
Böhm. Weſtbahn |5 113 Sa London 1 Eftr. 3 M. 34 6. 204 bz 5.8 
Breit-Grajemo 404 o G (am Paris 300 Br. 10 T. 0 | 7965 8 4 
Ger), Schw. Sep, 4 134 kz n.118 do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
Köln. Minden 4 1683-7let-1 09 Wien 150 fl. 9 2.6 90 D 
do. Lit. B. 5 1135 ng do. do. 2 M. 6 90g B 90 G 
e e ee EE 
Galiz. Carl⸗Ludw 7 b rankf. 2M. — 
Halle Sorau Gube | 65% b. 55460 0 D 
do. Stammpr. 5 | 868 bn do do. 2 M. 4 se 
Bauen, Altenbeder)5 SR 2. II 753 Waschen 200. 5 a 15 
öbau-Bitta: ? 88. 
Sieg Zen, OU 32k 6 8 If Brem 400 ble. 2 — 


Lüttich⸗K mhurg [44 3 


Ludwigshaf.⸗Bexb. 4 202 G nduſtrie⸗Papie 

d Ne 815 bz G — — — _ Co P Papiere, 
Märkiſch⸗Poſen 4 59 bz Aachen Münchener ER 
do. de E, 5 | 84 bz G Fauerverſ.⸗Geſ. — 1050 ee 
Mag deb. Halberſt. 1150, 53 B Berl. J.⸗Verſ- Ge. — 4% wo 

do. Stammpr. B. 31 883 A Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 1890 B . 09 
Mag deb. Leipzig 4 1256 np Mag deb. . ER zcläti bw 2 
do. do. Lit. B. 4 1004 bz B Stel. Nat. 5.-⸗V. G. — 128 8 ES 
Maiaz⸗Ludwigsh. 41778 63 Berl. Lebensv.-Geſ. — 603 G 
Münſter⸗Hammer 4 — — Concordia in Cöln 575 B N 2 
Nieberſchl. Märk. 4 | 944 bz LN er Käl leer G 7852 
Niederſchl. Zweigb. 4111, @ Berl. Hagelperfſch.— 152 B u 
Nordh. Erf. gar. 1 | 774 bz e 8; 

do. Stammpr. 5 | 68 G Thuring. ener, Leb. BR 
Oberheff. v. St. gar. 33 vll. 80% bz u. Transp. Verf. — 88 B. I g 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 3 216 b. Berl. Papter-Fabr. — 1021 0 "19 
do. Län, B. 3] 194 ba Bel ata dh 185 d 3 
Oeſt. Sen Staatsb. 5 19 3-965 b rl. Zentral⸗Heig. — 2 
Def. Südb. (Lomd)ſo 127161 95 Berl. Zichortenfabr.— 155k M 3 


Oſtpreuß. Südbahn 4 453 bz Berl. Brauer. Tivoli — 124 83) e 


do. Stammpr. 5 693 5 G Brauerei Mocbit - 1024 bp‘ 3 
Reit Siege dp 10 6 Sr E ar 
GR 41 181 8 6 Se — 88 ® 
„ ab (Lincke)— — — 

Rhelniſche 4 154 enn h 8 wk? ering — 126 b er 
Sl. .ag esta | 944 ge bn 8 Feen Hic Jab — 87, 8 
Rhein.Nahebahn 4 | 484 ng el Bedarf — 11. 5 
Ruſſ. Eiſenb. v. St. g. 5 944 bz Fonrob. Gutta- . — 91 B 1 
Stargard-Pofen Wi 551 dz Fend uch Fabr. 98 d 
Egeter Weſtb. 4 | 535 br G B Haunor Maſchinen⸗— iM 
AR der / = Ge 57 fabrik (Egeftorf) — 1213 p G 

I H B. gar. 418746 Kön. u. Laurahütte — 197 bz 8 
Warſchau⸗ Bronb. 4 in Ewe f dan. 87 / 
Wuuſchau- Wiener. 5. 881. .. Fil aß Samp.-B.|—| 874 63 © 


Vulc. Königsberger 


Gold-, Silber- und Papier -Geld.] Ma ſch.⸗Geſellſch. — 118 B 


Friedrichs d'or — 1131 4 & Schl Lein. (Kramfta)— 104 bz 
Goldkrone E 7 & SE — 129 bi B 
Louisd'or — 10 & Brl. Baugſ. Pleßner — 139g bf & 


A 


ei. 7 


r 


